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Inkeiger und erach, nebst Sonn- 
tassb att und A eri« und Gar-entsau- 
seitung, sowie werthvalle Grattsprärnie 
NVomutto zahtung, nur Q2.00 pro 
Jahr. 
— 

Freitag, den 14. Iugusi mos- 

Alle Briefe, Ein-etwaigen en, 
celdtendrmsen a. i. to für uns nd 
su adretsiren 

Staatsittuzetger u. herotd 
305 W. 2 Str. 

Grind Island, Neb. 

Telephommmmeete 
s StaatsiAnzeiger und Herold sind: 

Ofsiee, B 51. 
« 

Wohnung von J. P. Windolph G 177. 

Lokates. 

«—- Nehmt Eure Neparaturen nach 
Mar Egge, dem Juweleer. 

— Unsere Herren Supervisoren waren 

diese Woche wieder einmal in Sitzung. 
—- «Fine Dld Hickory« und »le 

Cantinental« Whisty bei Theo. Schau- 
mann. 

— Dr. Ed. Wolbach befindet sich auf 
einer Geschöftgrersc in New York, um 

tkinkäufe zu machen. 
—- Tte Witterung war in der letzten 

Zeit ziemlich kühl und brauchte man 

nicht viel zu schwihem Es war gewimp- 
ltch zum Arbeiten. 

— holt Euer Inse- meb Ita- 
sqendtet set I. J. Klinge. 
Das berühmte Dtck spros. 
cutnete Oasen 

—- Laßt Eure EisenwaarensRechnum 
gen berechnen. Jhr braucht nicht zu war- 

ten; wir liesern Eure sämmtlichen Eisen- 
waaren sosort. H eh n ke ce- C o. 

« Unser prominente Wirth und Dick 
Bros. Bier Agent, J. J. Klinge, legte 
sich leyte Woche einen neuen, doppelten 
Cash Register zu, einen solchen wie noch 
keiner in der Stadt ist« 

i- Kleiner Profit und schneller Um- 
sah ist unser Motto; nicht etwa wie bil- 
lig, sondern wie gttt der Artikel ist, den 
wiÆuch vertausen. 

llppernian el- Leiter 
—- Dienstag Morgen erhielten wir 

nach längerer Pause wieder einmal et- 
wos Regen So ab und zu ein mäßi- 
ger Schauer ist ganz gut, dann wird die 
Oberfläche des Bodens nicht so hart, 
doch ganz so oiel Fliegen wäre gerade 

Acht nöthig. 
— Ihr könnt zu jeder Zeit, bei Tag 

oder Nacht, Mahlzeiten erhalten in dein 
neiien Restaurant »Schliy Case,« und 
zwar Alles was Jhr wünscht, vom Cin- 
sachsten bis guen Allerseinsten Die 
Preise sind mäßig. Negulilre Mahlzei- 
ien sind die besten die Jhr irgendwo er- 

haltet und sind nur 25 Cenig. 
— Jn der Familie oon Wm. Pepper 

machte arn Monta ein kleiner Junge 
sein Erscheinen. utter iind Kind be- 
sinden sich den Umständen gemäß wohl 
und der Vater leyten Nachrichten zufolge 
ebensalls. Wir gratuliren übrigens be- 
stens zu dein Familienzuwachs; möge der 
Junge wachsen und gedeihen! 

—,,Raum ist in der kleinsten Hütte 
siir ein glücklich liebend Paar, « doch nur 
wenn der Raum mit Möbeln aus Son- 
dermann’s Emporiitm ausgestattet ist, 
wird das Glück der Liebenden von Dauer 
c«;- Its-shal- I--ke.s.... -eI- -..--e.-..--— 

wvsyuvsi IOIOOJIII sou- Iasstytosøsss Eisesranen daraus, baß ihre Ausstatiung 
bei Sonderinann gelaust wird. 

— Freund Clous Sothmann ersrrut 
sich seit lehter Woche des Strochwittrven 
thums, indem Frau Christ harsft von 

Bussalo County, seine Tochter, die hier 
zu Besuch weilte, die Frau Manto nsit 
sich nach Bussalo County nahm. Claus 
fühlte sich infolgedessen sterbensunglück-· 
lich. Fast hatte er sich aus Verzweiflung 
dem stillen Susi ergeben, roenn er nicht 
durch eine Anzahl seiner Freunde ausge- 
heitert worden wäre, so daß er das 
Strohwittwerthuen schließlich noch ganz 
erträglich sand und sich bestens amüsirte. ? 
Es wäre aber ouch zu traurig gewesen, I 
wenn Clous etwa vor Schmers gestor- 
ben rosre und Wilhelm Schlichting sein! 
Faktotuin verloren hättet ( 

—- Unsere CountyiSupervisoren ha- 
s n seht in Was-Lin ton Toionship einen 
Mzweiten Iahllti riksi etablirt und zwar 

in ver Ooldatenheiniath, so baß die alten 
Soldaten nach diesem nicht mehr den 
Weg nach der Washington Toionlzalle 
zu machen haben. Bedeutend besser 
welke es jedoch, Denn das Soldatenhenn 
nicht nur ein separater. Wohlbistrilt 
war-, sondern überhaupt ganz aus 

Washington Township net eschieoen 
Iürde, denn es ist nicht erficht ich, wes- 
halb die Jnsnssen der Soldatenheiinath 
des Recht haben sollen, in Sachen zu 
stimmt-, die ausschließlich sie Steuers 
ahler von Was ington Toionship ange- ke- usd keinen ndereer 

Hufensyrg gtrkältunH 
» 

Es Sariaparjxla M« « 

-«Leber- n. Nierenpillen W MS allgemei— 
ne valbm wen 

, A lle drei eigenes Fabrikat. l 
Achtunggvoll 

A. W. BUOHHEFL 
Iwoxhekerx 

— Farben Dete. Pinsel, Fensterglns 
uiw bei sittenbachä 

—- Der beste nnd billigste Platz nni 

Uhren zu taufen ist bei Mut Egge’e. 
—- Jn ver Soldaiknheimath starb am« 

Montag Jra Brown im Alter von 63 

Jahren. 

) —- Dr Qscni H. Mayer der deutsche 
Zahn-itzt, mit Dr H C. Miller im 

janipenbent-Gebiinde. 
i 
; 

— Verlangt! »Gutes Mädchen für 
allgemeine Oansarbetr.-—Frau Charles 
Heusinger, 1015.W. König Straße- 

«- »Der Germanm Verein wird am 

Donnerstag Abend den 20. August wie- 
der ein Picnic in Hering Pan abhalten. 

—- Unseke Canning Fabrik begann 
vorgeftern mit dein Eint-rochen von Korn. 
Die Ernte fällt dieses Jahr nicht sehr 
günstig aus« 

-— Bei der heißen Farrnnrbeit jetzt 
sollte jeder Former ieine Kruke mit Jn- 
lius Gündet’s bestem Whisky gefüllt ha- 
ben. Vergeßt dies nicht! 

—- Das vorzügliche Storz 
Bier-, beim Faß oder Kitte- 
iår Iamittenqebrauch, bei 
Gier-ers Bevö. im Opernhaus. 

—- Vorgestern Morgen war der 
Hauptsewer an Ecke oon Locuft und Ster 
Straße verstopft und deshalb die Straße 
etwas überschwemmt, bis Arbeiter die 
Sache wieder in Ordnung gebracht hat- 
ten. — 

— Halt Euren Erntewhidkey bei Ja- 
lius Gündel in der »Mint«. Auch wenn 

Jhr für Sonntags ein oder mehrere Faß 
Bier wünscht, beim Julius erhaltet Ihr 

»so oiel Jhr wollt. Er hat die Agentur 
»für das vorzügliche Freinont Lagert-ich 
Igeinaeht in Nebraska, aus Nebraskaer 
Gerste. 

l 
— Lehten Sonntag sand aus Hin. 

Beter Hargenss Platz am Prärie Creet 
eine großartige Geduritztagdieier statt, 
indem der Geburtstag des alten Groß- 
papa Hargend war und hatten Reh 
Freunde, Nachbarn und Verwandte der 
Familie oon Nah und Fern eingesundeii, 
unt dein bejahrten Geburtstagakinde ihre 
Gramlationen darzubringen und das 
Feit gebührend zu feiern. Ei ainüsirs 
ten sich denn auch Alle aus das Beste 
und der Morgen deo andern Tages war 

bereits angebrochen, ald die letzten Gäite 
sieh aul den Heimweg begaben. 

— Wir haben einen großen Vorrath 
neuer Prämiendücher erhalten, welche 
wir iedeni unserer Abonnenien gratig ge- 
ben, wenn sie ihr-Abonneineni auf ein 

Jahr ini Voraus betahlem Es ist siir 
Jeden oon Vertheil, seine Zeitung iin 
Voraus zu bezahlen, denn bezahlen inuß 
er sie doch einmal iind wenn er ed be- 

sorgt hat, dann ist er damit fertig und 
hat keine Schulden, auch erhält er eine 

hübsche Prämie gratid. Tie neu erhal- 
Osnssss kncsmisvhssshsk sonst-Ilion Foreses-C- 

sante Krimtnalgefchichtem Fahnen und 
Abenteuer, Geichichten aus dem Trans- 
vaal u. i. w. Die Liste publiziren wir 
vollständig an anderer Stelle, doch füh- 
ren wir hier einige der Titel an: »Unter 
Freibeutern;« »Geh-brennte Bahnen;« 
»Der Berratd von Ladyfmtth;« »Im 
Kampf um die zreiheit;« »Der Entom-« 
»Die Goldgräder von Kunstwerk-« »Ja 
gefährlicher Mission;« »Unter fqtscher 
Flagge;« »Dein Feinde verrathen;« 
»Der Nachen-Indien« ,,Vertvorrene 

!Pfade« und andere. Hiesige Alten-ten- 
sten können sich die gewünschten Bücher 
jin unserer Ofsice anssuchen und aus- 

wärtige Leser erfuchen wir bei Erntese- 
dnng des Adonnetnentsgeldes stets anzu- 
geben, welches tie wünschen. Bei ·det 
Auswahl bitten wir me an anderer Stelle 
pudltzirte Ltfte zu berücksichtigen 

—-s 

—- Fük Ante-erst geht zum Theo. 
Sothrnann. 

—- Zu verlaufen!——E.in gutes Top 
Logik-Frau Adam Windolph. 

—- Hr. Chns Heusinger trat gestern 
eine Erholungsreife nach Wyoming an. 

-.-— Vestellt Euch eine Kiste 
DIE prod. Pulenee bei I. J. 
Klinge. 

— Bei Henry Rehder an Charles 
Straße gab’0 lehren Sonntag große 
Kindtaufsieier. 

—- Dr. W. B. Hage, Deutscher Arzt- 
Ueber Tncker da Farngworih’s Apotheke, 
Zimmer l. u. 2. Telephon 05 nnd IS. 

—- Hr. und Frau Richard Göhring 
befinden sich auf einer Erholung-Heile in 
isolorado und werden wahrscheinlich in 
einigen Tagen zurückkehren 

-— Der Preis von Grund Island 
Stock Fand wird iünftighin durchweg 7 
Cenig pro Pfund betragen 

Grund Island Stock Food Co. 

—- Morgen findet hier die republila- 
ntiche anitnm-i.50nventinn statt, Es 
werden wahischeinlich fast alle altenN 
Kandidaten wieder nominirt werden. 

— Um einen gemüthlichen Stat, 
Schafston oder Pinocle zu machen, 
kommt nach Theodor Schumann Da 
giebt’d auch guten Lunch. 

—- Arn Sonntag Morgen starb der 
kleine, 2 Jahre, 11 Monate und 8 Tage 
alte Sohn von Dermann Schütt und 
Frau auf der Nordieite. Das Begräb- 
niß fand am Dienstag Nachmittag statt, 

I 

—- Zahnarzt Finch hat feine Office 
jeht nach dein Thunrrnelgebäude über 
Zucker es Farnsworths Apotheke verlegt 

sund ersucht seine Kunden und das Pu- 
blikum überhaupt, bei Bedürfniß zahm 
ärztlichek Arbeiten ihn daselbst tu be- 
suchen. 

—- llnser Herausgeber war oorgeslern 
in Lincoln, jedoch nur während einiger 

I Stunden. Es war dort unten ziemlich 
kregnetisches Wetter, doch nachdem wir 
inne einen Regeniehirm gekauft hatten, 
lhörte es auf mit Negnen. War das 
nicht niederträehtigs 

—- Gemäß dem Gebrauche aller ihreri 
Laden, wird die Globe Clothing 
C o. mit ihren Strohhüten aufräumen, 

Hadern sie am Sonnabend den lö. Aug. 
fum 2:30 Nachm. 122 hüte weggehen- 
Vergeßt nicht Datum und Stunde und 

Liebt ob Ihr nicht einen hat umlonst be- 
itornrnen könnt. 
« 

Henry L. Sbattuck von Shellzburg 
Jowa, wurde von einem Magenleiden, 
von welchem er während Jahren befal- 
len war, durch vier Schachteln von 

Chamberlainks Magens und Lebertäfel- 
chen (L·liumb(srlsiv"s Stomucis å Linr 
Tut-lot- befreit. Zuvor hatte er viele 
andere - ittel probirt und eine Anzahl 
Aerite consultirt, ohne Erleichterung zu 
erlangen. Verkauit von A. W. Buchheit. 

—- Auf Hans Schröder’o Form am 

iPrairie Creek ging es am letzten Sam- 
istag Abend recht lustig ber, indem Hang 
feinen Geburtstag feierte und hatten sich 
vie Freunde und Nachbarn sehr zahlreich 
eingefunden. Für Erfrifchungen hatte 
der Gastgeber natürlich ausreichend ge- 
sorgt und da die Räumlichkeiten genü- 
gend groß waren, wurde hauptsächlich 
dem Tanzvergnügen geirölan Dag. 
Vergnügen dauerte bis zum andern Mor-’ 
gen. 

Orphe- Autllousveelaul 
von Pferden in den GrandJsland Stock- 
Yards am Mittwoch den 19. August- 
eingebrochen und noch nichteingebrochen. 
Verkauft einzeln und in Waggonpartien. 

J. E. Bradftreet. 

W 

Geld unter Schloß und Riegel 
m du Commental Stan- Bank M 
sucht nu1 absolut sicher, svndmi 
nich ebenso bequem, 

ES kam zu nHknD einer Heu 
mitgahlungm von Lkeibmdltchkek 
ten m dreier oder ugend einer an- 
rseren Emb- bcx llnch hemuggei 
zogen werden« 

Tit Commeum Stute Bank 
gewährt den Tepvncnmt die pu- 
fsktesten und bcfkkegcuosten Bank- 
Facslnäten tm Laube. 

4 Proz Zinsen bezahlt auf Zen- 
depositen für ein Jahr; 3 Pwk 
für is Adam-M 

OOMMERCIÄL sTÄTII BLIN- 
nlndhl LLND NIJIMANKA 

s. I. Clmm 1--.os«k-k-«. O. D. Punktes-, stassircn E. O. Mach Hülfe-tm. 
.............................. 

Großer Errileliull 
....ln du«-. 

Harmony Halle 
sont-Lag den 16. Ung. 

Großer Ball iT-k:.?»;s;;’1 
over alle vierzehn Tage. 

Gute Musik. l 
Alle sind lreundlichlt eingeladen. 

Bulses von her Opernhaugeckr. 
Heury Knlpphals, 

Eigenthümer- 

— Gord-Pai»k, inmier Steine-, 
Emaille, Buggy Paint bei Bartenbach’s. 

— Unser Erntewetter ließ in letzter 
Zeit nichts zu wünschen übrig, jedoch diese 
Woche sehr viel. 

— Zu verkaufen over zu verrenten!—— 
Meine 130 Acker Form, 4 Meilen östlich 
von der Stadt. N i c R a u e rt. 

— Beseht die neuen »Go-Cc1rts,« dre 
bei Sondermann in großer Anzahl einge- 
troffen sind. Sie sind wirklich wunder- 
ichön und verhältnißmäßig billig. 

—- Träger mit Holzgeleife, Träger 
mit Stol)lgeleife, Rahelträger,Heufchleu- 
tem und Harpungabeln bei 

Hehnke Glsm 

—- szligliche Getränke und freund- 
lrche, reelle Bedinung findet Ihr stets in 
Christ rlronnfeldr’5 Ialonn an lu? öftl. 
trier Straße Auch gieble jeden Bor- 
nrittag Oelrkatcn ffreilnnch. 

— gilt IIUIIIIIUIUU Ucll KO« Aug- um 

2:30 Nachmittags geben wir 122 Män- 
ner-, Knaben- und Kinderhüte weg. 
Stellt isuch ein und erhaltet einen Hut 
umsonst GlobeClothingCo. 

—- Tie Gattin unseres Polizeiriehterz 
Henry Garn feierte am Dienstag ihren 
Geburtstag-, zu welcher Gelegenheit sich 
eine Anzahl Freunde der Familie einstm- 
dett, um diesen Tag gebührend zufeiern. 

—- Die Mitglieder des Grund Island 
Sacial Club sind hiermit freundlichst ein- 

geladen, sieh an dem am Sonntag den IS- 

Aug. im (51ublokal, Hann S Part, statt- 
findenden Tanztränzchen zu bethetligen. 
Nur für Mitglieder- 

D a g C o mit e. 

— Ter früher hier ansäisige Hir. 
ErnttWeller, welcher in der hiesigen» 
Zuckerfabrtk thättg war, ist jetztnach’ 
Salzbuig iibergesiedelt wo er Hülfsu 
»upertntendent der dortigen Zuckerfas 
brik ist Or. H A Ballez ist Super- 
intendent daselbst- 

Zu verkaufen oder zu verrentenl 
Umstände halber ein Store rnit 81000 
Waarenlager nebst Gebäude in Hamp- 
ton, Neb. , zu verkaufen, oder Waaren 
zu verkaufen und Gebaude zu verrenten. 
Näheres in der Ern- d. Bl. oder bei P. 
Krausk, Hainpton, Neb- 

— Straßeitkonimissär McCashland 
hatte in letzter Zeit eine Anzahl Wagen 
im Gange, nm von den Union Pacisic 
Werkstätten Asche und Schlacken zu fah- 
ren, um damit Löcher in unseren Stra- 
ßen aufzufüllen, was schon lange sehr 
nothwendig war und wurden jetzt ziem- 
lich viele Stellen ausgebesferL ; 

— Nachdem für eine ganie Saisoni 
von einein Waarenlager Hemden oekaust i 
wurden, sind da immer eine Partie weni- 
ger verlangte übriggeblieben und da freut 
sieh der Durchschnitts-Kaufmann wenn er 

nur einen Theil der Kosten wieder heraus- 
bekommt. Herter osserirt die Uebrig- 
bleibsel seines ersttlafsigen Hemdenlagers 

Hemden die für Il. 00 bis zu Ol. Sus verkauft wurden, für 75c das Stück 
Alle Größen von H bis 18 in etwas. 
Das Material ist das beste und die Far- 
ben sind veriett. 

.- ikine kleine Anzahl Freunde hatte 
sich am Sonntag auf der Farm von Zär- 
gen stock arn Prärie Creek ei.igesunden, 
unt bei gemüthlicher Unterhaltung einen 
frohen Nachmittag zu oerleben, was sie 
denn auch bestens fertig brachten. Die 
Hausfrau hatte ihr Bettes in der Koch- 
kunst geleistet und wurde den wirklich 

delikat zubereiteten Speisen von den 
Gästen alle Ehre angethan. »Für den 
nöthigen Gerstenfaft war natürlich auch 
in ausreichendstrm Maße gesorgt und 
amüsirte man sich ausgezeichnet 

— Ikar einem über Erwarten zahl- 
reichen Publikum sand acn vergangenen 
Sonntag Abend die erste Abendunter- 
haltung des hiesigen Social Club in 
Dann JVark statt. Ein ausgesuchteg 
Programm gelangte zur Ausführung, 
welches eine sehr dankbare Ausnahme 
seitens der Zuhörer tand. Auf jede ein-. 
zelnc Nummer näher einzugehen, würde 
zu weit führen; es genüge daher zu sagen, 
daß die Mitwirkenden ihre Sache ausge- 
zeichnet gut machten und der ihnen zu 
Theil gewordene Applaus wohlverdient 
war· Als der Vorhang zurn letzten Male 
stel, entferte man sich mit dem Bewußt- 
sein, einen äußerst genußreiehen Abend 
verlebt zu haben nnd von dem Wunsche- 
deseelt, bald wieder etwas Aehnlichfs 
mitmachen zu dürfen-ein Wuns -der 
wahrscheinlich in allernächster Zeit ,1Er- 
füllung gehen dürfte. Nächsten Sonn- 
tag Abend, also übermorgen, sifdet für 
die Mitglieder des Clubg ein gemüthlis 
ches Tssikrässtgimttstti 

LOVER’8 
c RNER. 

er ea( ,,skpopping·« platz. 

Unsere neuen 
Herbstwaaryn 

hijufisu sich jetzt uou Tag zu Tag mehr auf bei uns-. Wir 
erumrrsstu iIu kommenden Herbst das größte Geschäft seit Be- 
stehen unseres Geschijstg zu thun; wir kauftcu unsere- Waa 
reu Vor dem Aufschlag uud siud iu der Lage zu ujedrsgercm 
als dem vorjährigeu Preis zu verkaufen. 

Feine fließige baumwollene Watsting Stoffe, gemacht m französis chen zelm 1 5 nellmustern, Giovek s Preis pro Mart-. c 
Ganzwolleneg Trikot Flnnell nnd schwere mercetisirte Warstings Glo- 25c ver S Preis-, pro Yurd 
500 Yatds russifchcå .,Linen (5msh« handtnchzeug, gewöhnlich verkauft «I 
zn 10c die ?)a1d, Glooer s Preis. .«2 

Hier sind einige Ipcziale mit denen wir aufzu- 
raumen wünschen. 

Eine Pame lohmbige nnd schwarze Kindersnijmpfe mit offenen Streian 1 () nnnen l5c das Punk, (TåJloc-e1 ; Epezialpreis.. .. c 
23 Prozent a nusi Sommer Shirtmains, sowie von einer Partie ele- 

. f« t-- 

q«.1nter »muemocke· 

(-Tsrös3en,Glom-1’S Spcrtalptc18, jeder. .. ...... .. .... .. 

Schwarze- mercerifmk Sc12cc11-llrrtis1«röcke für Damen, extra grrsze Pl 
- 

() - C) o 

Pramlcn ·Tickcts melden mit jedem H; (oder mehr) kfmkauf gegeben- 
Oundcrte von Hekmen m dieser Gegend sind mit Ta- 

felges chin, Glascvaaten, Lampen, Standnhren n. f. w. aus unserem Prämien- 
Departemenk versehen morden. 

Höchster Preis bezahlt für Butter und Eier. 

H. II. SWER co. 
Lkncflscsxei.lnngen pmmck crledIgL -U!ep!)o!1c·i«. 

ckand lsland, - - - Nebraska. 
—- Messer iilr Grasmähersichelu aller 

Artbei Hehnkeälsm 

l —- Auch Frau H. C. Möller am 

Prärie Creek feierte am Sonntag ihren 
Geburtstag. 

Das beite Abführmittel-—-(Lhamber- 
lnin’s Magens unb Lebertäfelchen. Leicht 
einzunehmen. Angenehm in ihrer Wir- 
kung. Verkauft von A. W. Vuchheit. 
Proben frei- 

— Frau John Sharp von Risik, 
Col» Tochter von Geo.Eberlunb Frau, 
kam am Montag hierher ru Besuch bei 
Eltern und Gelchwistem 

—- Weghalb schlechtes Mehl zu einem 

hohen Preise gebrauchen, wenn Comp- 
bell das beste Mehl zum niedrigsten 
Preise verkauft? 

CampbengVoltgladem 
—— Wie wir oernehmeu, fand vorge- 

ftern zu Worms eine Hochzeit statt, in- 
dem sich Hr. Vermann Lesselbein mit 
Fil. Katie Frederking verheirathete, 
Wir entbieten dem jungen Ehepaar unfe- 
reci Glückwunsch. 

— Whisky bei der Gallone, vorn bil- 

ligsten bis zum »F«llerbest»e«ri«, Haber-Ihr 
im Oaioon von uyarrea Weisen. Even- 

so alle Sorten Weine, Liqnöre, Vitters 
u. s. w. Stets reelle nnd gute Waare, 
sowie ausmerksame Bedienung. 

—- Wahrend des Gewitters am Dien- 
stag Morgen schlug der Bliv zu Alda in 
die beiden dortigen Eleoatoren, etwas 

Schaden anrichtend. Auch schlug der- 
selbe in das Wohnhaus des Hm Mar- 

shall daselbst, Schaden anrichtend, doch 
nicht ziindend nnd auch Niemand ver- 

:teyend. Aus Hrn :liicholo’ »Im-m schlug 
der Blitz in einen Biehschnppem tödtete 
vier Schweine nnd der Schuppen wurde 
oon den Flammen verzehrt. Es worein 
ziemlich starkes Gewitter. 

—- Wir nähern uns wieder einmal 
so langsam der Herbstwahl nnd da die- 
ses Mal wieder alle unsere Countybeanr- 
ten zu erwählen sind, dagegen nur weni- 
ge Staatsbeamte, so wird die Wahl 
hauptsächlich von lokalern Interesse sein. 
Ausser den sonst üblichen Beamten bo- 
ben wir in diesem Jahre noch einen Be- 
amten mehr tu erwählen und zwar einen 
County-Assessor. Es wird dies ein sehr 
wichtiges Amt sent und werden schon alle 
mö Eichen Vermuthungen darüber ange- 

ståæh welche Personen wohl als die ge- 
es netsten siir diesen verantwortlichen 
Posten in Aussicht genommen werden 
könnten. Es wird ein schweres nnd 
oerantwortiiches Amt sein und sollte bei 
Besehung desselben die größte Vorsicht 
obwalten, da für alle Bürger oiel dabei 
aus dem Spiele steht. Das Amt des 
CountysAssessors wird eins der wichtig- 
sten wenn nicht das wichtigste im Conn- 
Iy Ist-It 

— Halt Ju een »Lütten« in de Kruck 
bi Christ. Ronnfeldt. 

—- Tie Globe Clothing Co. giebt sie 
weg am Sonnabend den 15. August um 
s2:;zo Nachmittage Wust Strohhüte. 

—- Der Wernicke Bücherschrank ist 
das Practischste dieser Art was es giebt. 
Man kaust denselben in Sektionen, so 
viele man haben will. Später kann 
man einzelne Sektionen taufen und nach 
Belieben hinzufügen —- eine oder hun- 
dert und immer bildet der Schrank ein 
einheitlicheg Ganzes. Niemand der 
Bücher hat, sollte einen anderen Schrank 
tausen. Nur zu haben in Sonder- 
mann’g Möbel-Emporiuin. 

—- Endltch ist der Prozeß der Frau 
Uiitsch gegen den Orden der Marcabäer 
’beendet, indem die Bezahlung der Forde- irung im Betrage von L2,167.20 erfolgt 
iisL Die durch die Klage entstandenen 
-Kosten, die sich auch aus fast tausend 
Dollars belaufen, hat die Loge natürlich 

.ebenfallg zu tragen, während Frau Nitsch 
! ihrerseits natürlich auch Unkosten hat für 
ihre Anwälte, wogegen sie alS einzige 
Entschädigung die 3167 Zinsen hat, die 
sie iiber die ursprüngliche Benesizsumme 
erhält, welche ZZOOO betrug 

— Eines gemeinen und höchst brum- 
Ien Innres-Inn- ndsr nislonscns du«-fu«- 

v..v--,-—--, s--- »·---» V-·- 

fchens machte sich eines Abends letzter 
Woche Jack Davenport schuldig, der 
Vormann in der Kesselabtheilung der 
Unian Pacisic Shops ist. Das Opfer 
seiner gemeinen Brutalität war Hin 
Theodor Sothmaim, dem er seit länge- 
rer Zeit einen «- etrag schuldete, ohne je- 
mals Miene zu machen, die Schuld en 
begleichen, wie sag leerer so Jst der Fall 
ist. Letzthin nun sal) Sotbmann Inven- 
port und mahnte denselben an seine 
Schuld. Anstatt aber etwa lein Geld 
zu erhalten, wurde er mit Schinipfworx 
ten der schlimmsten Jlit bedacht. Damit 
aber noch nicht genug; Illlg Sothrnann 
eine Weile später auf dem Wege nach 
Hause war (er wohnt aus der Noroseite, 
an 9ter Straße), wurde er von Bat-en- 
port, der ihm ausgelanett hatte-, über- 
fallen, niedergeschlagen und dann mit 
den Füßen schrecklich bearbeitet. Der 
Uebersall geschah in der Gegend der isten 
Straße, wo Tavenport gar nichts zu 
suchen hatte, da er im Palmer Haus-«- 
wohnt, und ist deshalb ersichtlich, daß 
der Uebersall geplant war und nicht et- 
wa infolge einer zufälligen Benennung 
geschah. Die Polizei wurde nistarlich 
von der That benachtiehtigt nnd der Vei- 
üder der Schändlichkeit um etwa 4 Uhr 
Morgens arretirt. Er mußte mehrere 
Stunden sitzen, dann gelang es ihm, 
Bürgschast zu erhalten und erhielt er 

seine Freiheit. Heute soll die Verhand- 
lung des Falles stattfinden nnd ist zu 
hoffen, daß der dkntale und gemeine 
Kerl eine eremplarische Strase erhält. 


